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Bis hin zum Smart Home
Ein Haus bauen,
bestehenden Wohnraum
umbauen, renovieren und
energetisch sanieren:
Der Trend zum Eigenheim
ist ungebrochen groß.
Alles rund ums Bauen und
Wohnen finden Interessierte
bei einer Messe, die
quasi mit zum Inventar
im ACC gehört.

Amberg. (san) „Der Bedarf ist nach
wie vor sehr hoch, die Leute wollen
bauen“, sagte Oberbürgermeister
Michael Cerny. Doch der Wunsch
nach einer eigenen Immobilie sei
mit einigen Fragen verbunden. Zum
Beispiel mit dieser: Wo sind Grund-
stücke verfügbar? Bei der 23. Ober-
pfälzer Baumesse am Samstag und
Sonntag, 3. und 4. März, im ACC fin-
den Bauwillige, aber auch sonstige
Interessierte alles rund um das The-

ma Bauen und Wohnen vor. Oder
wie es der Oberbürgermeister bei
der Pressekonferenz mit dem Veran-
stalter formulierte: vom Lichtschal-
ter bis zum kompletten Haus.

Erfreut, dass die Messe seit 1997
jährlich ins ACC kommt, war Alexan-
dra Kummert von der Amberger
Congress Marketing. „Das stärkt den
Messestandort nachhaltig“, betonte
sie. Kummert zeigte sich überzeugt,
dass die Veranstaltung gut laufen
wird. Ein volles Haus vermeldete
Veranstalter Thomas Resch für die
Messe: „Das ACC ist komplett ausge-
bucht, auch die Freiflächen sind voll
belegt.“ Er war am Dienstagvormit-
tag zuversichtlich, dass wieder viele
Interessierte kommen werden. Im
Schnitt verzeichnete die Baumesse
in den vergangenen Jahren immer

um die 4000 Besucher. Neben den
Messeständen sind auch Vorträge
geboten, 26 an der Zahl. Auf zwei
wies Resch besonders hin. Einer
widmet sich der Thematik der
Rauchwarnmelder. „Die sind seit 1.
Januar 2018 Pflicht, doch so richtig
Bescheid weiß niemand“, so der
Messe-Organisator. Diesbezügliche
Fragen seien, wer die Wartung über-
nehmen und wer sie dokumentieren
müsse oder wo die Rauchwarnmel-
der zu platzieren seien. Der andere
handelt vom Einbruchsschutz. „Das
ist immer ein wichtiges Thema.“

Am Pressegespräch im ACC nahm
am Dienstag auch Harald Graf von
der hp-Werbeagentur teil. Er küm-
mert sich um den digitalen Auftritt
der Oberpfälzer Baumesse und ver-
wies darauf, dass im Eintrittspreis

bereits ein Messemagazin enthalten
sei. Auf der Website (www.messe-
amberg.de) könnten Interessierte
mit Ausstellern konkrete Messeter-
mine vorab vereinbaren. „Dieser
Service wird sehr gut angenom-
men“, erklärte Graf. Über Facebook
würden zudem alle Aussteller und
die einzelnen Vorträge vorgestellt. So
könne jeder Besucher seinen Messe-
Aufenthalt effektiver gestalten.

Die Palette an Themen bei der
Messe ist groß, doch nach wie vor
gibt es Bereiche, an denen das Inte-
resse riesig ist. Allen voran die Ener-
gie. „Das ist das heißeste Thema“.
Auch Ökologie komme gut beim Pu-
blikum an. „Klar, jeder will gesund
wohnen.“ Seit zwei Jahren immer
mehr im Kommen ist der Bereich
Smart Home, so Graf.

Freuen sich auf die Oberpfälzer Baumesse am Samstag und Sonntag, 3. und 4. März, im ACC (von links): Harald Graf
von der hp-Werbeagentur, der für den digitalen Auftritt der Oberpfälzer Baumesse zuständig ist, Alexandra Kummert
von der Amberger Congress Marketing, Oberbürgermeister Michael Cerny und Messe-Veranstalter Thomas Resch aus
Hauzenberg. Bild: Huber

Rund um die Messe

Die regionale Baumesse „Pla-
nen, Bauen, Wohnen“ geht am
Samstag, 3., und Sonntag, 4.
März, im ACC über die Bühne.
An beiden Tagen ist sie jeweils
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der
Eintritt beträgt vier Euro, Kinder
sind frei. Rund 100 Aussteller
(Firmen aus dem Bauhaupt- und
Baunebengewerbe) sind in und
um das ACC vertreten. Im Rah-
menprogramm werden insge-
samt 26 Vorträge angeboten, die
in zwei Sälen parallel laufen.
Laut einer Pressemitteilung kön-
nen die Messebesucher auch ei-
ne kostenlose Kinderbetreuung
in Anspruch nehmen. (san)

Traditionell gehören
auch Vorträge zum
Programm der Bau-
messe. Am Samstag,
3. März, geht es von
14.55 bis 15.35 Uhr
zum Beispiel um Ein-
bruchsschutz.

Bild: Hartl

Verlosung

Zurück in die 70er
mit Gratiskarten
Amberg. Abtauchen in die bun-
ten 70er-Jahre mit „ABBA Gold
– The Concert Show“ können am
Samstag, 24. Februar, um 20 Uhr
im ACC fünf Leser unserer Zei-
tung samt Begleitung – und
brauchen dafür nicht mal ein Ti-
cket kaufen. Wer heute zwischen
14.30 und 15 Uhr eine Mail mit
dem Betreff „ABBA“ an
verlosung-az@oberpfalzmedien.
de sendet, seinen Vor- und Nach-
namen sowie Nummer angibt,
kommt in den Lostopf, aus dem
nach Ablauf der halben Stunde
die Gewinner von fünf mal zwei
Karten gezogen werden.

Kurz notiert

Für die künftigen
Erstklässler
Ammersricht. Welche Vorausset-
zungen sollte ein schulfähiges
Kind erfüllen? Wie können Eltern
die Schulfähigkeit fördern? Was
erwartet das Kind in der Schule?
Antworten auf diese und weitere
Fragen rund um das Thema
Schuleintritt geben die Lehrerin-
nen der 1. und 2. Klassen, Angela
Paskuy und Birgit Sonntag, bei
einem Infoabend am Donners-
tag, 22. Februar, um 19 Uhr an
der Grund- und Mittelschule
Ammersricht. Die Schulleitung
beantwortet Fragen zur rechtli-
chen Situation und Organisati-
on. Außerdem gibt es Infos zur
Offenen Ganztagsschule. Einge-
laden sind alle Eltern, deren Kind
zum 30. September das sechste
Lebensjahr vollendet hat und vo-
raussichtlich im Schuljahr 2018/
19 an der Grundschule Ammers-
richt eingeschult werden soll.
Kommen können aber auch die
Eltern, die eine vorzeitige Ein-
schulung in Erwägung ziehen.

Terminkalender

Reise in die
Welt des Weins
Amberg. (exb) Die Stadtbiblio-
thek lädt für Freitag, 2. März, um
20 Uhr zu einer surrealen Thea-
terreise in die berauschende Welt
des Weins mit Schauspieler
Georg Clementi ein. Als Mariano
Cuttin, ein Bankangestellter aus
Trient, die Frage eines Freundes
nach dem Kräuterton jenes Wei-
nes kühn und richtig mit „Bren-
nessel“ beantwortet, ist es um
ihn laut einer Pressemitteilung
geschehen. Fortan ist er für den
nüchternen Alltag verloren, er ist
berauscht von einem neuen Uni-
versum: der Welt des Weins. Kar-
ten gibt es für 15 Euro (ermäßigt
10 Euro für Schüler und Studen-
ten) in der Stadtbibliothek, Zeug-
hausstraße 1a, 10-12 34, stadtbi-
bliothek@amberg.de.

ANZEIGE

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 5,9, außerorts 3,8, kombiniert 4,6; CO₂-Emissionen: kombiniert 103,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm);
Effizienzklasse: B.
1Ein Aktionspreis für das NISSAN MICRA N-WAY Sondermodell. Privatkundenangebot bei teilnehmenden NISSAN Partnern. Gültig für Kaufverträge und
Zulassungen bis 31.03.2018. ²Die Apple CarPlay®-Verbindung kann nur über ein USB-Kabel hergestellt werden. CarPlay® ist ein Feature, das von Apple Inc.
bereitgestellt wird. Weitere Informationen erhalten Sie auf www.apple.com. 3Maximale Ersparnis gegenüber einem vergleichbar ausgestatteten NISSANMICRA
ACENTA mit Sonderausstattung. Eine Werbung der NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Renault-Nissan-Straße 6–10, 50321 Brühl.

N-JOY KOMFORT!
Autohaus Bücherl Jo.-Tec. GmbH
Regensburger Straße 53
92224 Amberg
Tel.: 0 96 21/966 988-0
nissan-buecherl-amberg.de

Autohaus Bücherl Jo.-Tec. GmbH
Neustädter Straße 50
92637 Weiden
Tel.: 09 61/6 31 90 33-0
nissan-buecherl-weiden.de

(Haupthändler)
Autohaus Bücherl Jo.-Tec. GmbH
Straubinger Straße 53
93055 Regensburg
Tel.: 09 41/69 09 90-0
nissan-buecherl-regensburg.de

DAS NEUE NISSANMICRA SONDERMODELL. INKL. € 3.750,– PREISVORTEIL.³
NISSANMICRA N WAY.ICRA N-WAY.

NISSAN MICRA N-WAY
1.0 l, 52 kW (71 PS)

AKTIONSPREIS:

AB€ 12.990,–¹

• Klimaanlage, manuell
• Sitzheizung vorne
• Audiosystem mit Apple
Carplay® auf 7"-Farbdisplay
mit Touchscreen2

• Rückfahrkamera in Farbe
inkl. Parksensoren hinten


